
Kurzparkzone vor dem Anwesen Luise-Kiesselbach-Platz 35;

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04721 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirks 07 – Sendling - Westpark vom 27.03.2018

Sehr geehrter Herr Keller,

wir kommen zurück auf den Antrag des Bezirksausschusses 07 vom 27.03.2018 und teilen 
dazu Folgendes mit:

Der Antrag zielt darauf ab, die Kurzparkzone auf der Westseite des Luise-Kiesselbach-Platzes, 
vor den Anwesen Hs.Nr. 33 - 35 anzupassen bzw. auszuweiten.

Die Kurzzeitparkplätze werden für Kundenbesuche der Geschäfte und zum Beladen der 
Fahrzeuge eines Essens-Service benötigt. Mit der kurzfristigen Verfügbarkeit von 
Parkmöglichkeiten kann eine Alternative zur verbotswidrigen Benutzung von Rad-und 
Gehwegen oder zum Parken in zweiter Reihe geschaffen werden.

Die Schaffung von Kurzzeitparkplätzen ist eine geeignete und mögliche Maßnahme, um dem 
Parkbedarf der Gewerbebetriebe gerecht zu werden. Sie ist auch erforderlich zur Ordnung des 
Straßenverkehrs. Aufgrund der zeitlichen Beschränkung haben Anwohner nachts und an 
Sonn- und Feiertagen bis um 9.00 Uhr des Folgetages die Möglichkeit zum Parken.

Auch die Polizei spricht sich für die Umsetzung laut Antrag aus.
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Bis zur tatsächlichen Umsetzung bitten wir noch um ein wenig Geduld.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
An das Direktorium HA II / BA-Geschäftsstelle Süd per Email
m.d.B.u.K. unter Bezug auf die Zuleitung vom 29.03.2018

gez.
KVR III/141


